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Frauen Union Rodgau richtet zum 4. Mal Interkulturelles Frauenfrühstück aus  

 
Ein Frühstück für Körper, Geist & Seele 

 
Rodgau, 12. September 2015.  „Ich bin froh, dass ich die Einladung meiner 
Bekannten angenommen habe. Es war ein wunderbarer Vormittag und ganz 
sicher nicht mein letzter Besuch“, dankt die 91-jährige Dame aus Hainhausen, 
die zum ersten Mal das Interkulturelle Frauenfrühstück besuchte, den Organi-
satorinnen beim Abschied. Bereits zum 4. Mal war die Frauen Union Rodgau 
am Samstag Gastgeberin des Interkulturellen Frauenfrühstücks. Über das 
Lob freuten sich die Unionsdamen ebenso wie über die große Zahl an Frau-
en, die gekommen waren, um bei Hessischen Spezialitäten mit alten Bekann-
ten zu plaudern und neue Kontakte zu knüpfen.  

Mit 50 Frauen war der liebevoll dekorierte Raum in der Alten Schule bis auf 
den allerletzten Platz gefüllt. Deutlich mehr als in den Vorjahren, sodass zu 
Veranstaltungsbeginn noch schnell weitere Tische und Stühle gestellt wurden. 
Die Vorsitzende der Frauen Union Rodgau, Anja Turk, danke den Besuche-
rinnen für ihre Treue. „Es ist wie ein kleines, aber offenes Familientreffen“. Ein 
Konzept, dass auch Claudia Jäger, Erste Kreisbeigeordnete und Integrations-
dezernentin des Kreises, sehr begrüßt und dafür seit Jahren in anderen Städ-
ten und Gemeinden wirbt. „Es ist schön, dass nach und nach immer mehr 
solcher Runden entstehen, in denen sich Frauen treffen, austauschen und 
vernetzen.“ Initiatorinnen des Interkulturellen Frauenfrühstücks sind Olga 
Lucas Fernández und ihre Kolleginnen des Ausländerbeirates Rodgau. Vor 
genau 10 Jahren hatten sie die Idee und sind heute stolz auf die positive Re-
sonanz und die vielen Vereine und Organisationen, die die ungezwungenen 
Runden monatlich ausrichten und zum Erfolg beigetragen haben. 

Der Vormittag war mit den unterschiedlichsten hessischen Leckereien aber 
nicht nur etwas für den Körper, sondern auch für Geist und Seele. Als Mutter 
der Frauen Union, wie sich die Vorsitzende der CDU Rodgau Margit Müller-
Ollech mit Blick auf die kurze Vorstellung der CDU-Tochter durch Anja Turk 
selbst bezeichnete, führte mit Charme und Gefühl durch den Vormittag. Für 
den musikalischen Teil hatte sich ein Mann in die Runde gemischt: Olaf 
Burmeister-Salg. Mit den beiden gefühlvoll auf der Gitarre vorgetragenen 
Songs von Sting und Eric Clapton ließ der 33-Jährige zugleich einen Blick auf 
die Privatperson hinter dem CDU-Bürgermeister-Kandidaten zu. In der Anmo-
deration zu „Wonderful tonight“ nahm Margit Müller-Ollech Bezug auf die ak-
tuelle Flüchtlingssituation. „Neben der Freude, die uns Medienbilder zeigen, 
ist in den vielen Augen vor allem eines zu sehen: Angst und Unsicherheit“, 
betont die CDU-Chefin aus Berichten aus ihrem Münchner Bekanntenkreis. 



 

 

„Wer, wenn nicht wir Frauen, können den Menschen dabei helfen, diese 
Ängste abzubauen?“ Ebenfalls nachdenklich – aber mit einem Lachen im Ge-
sicht – stimmte als Schlusspunkt des Vormittags der Beitrag von Renate 
Hübner. „Kurz wie ein Minirock“ war ihre Geschichte darüber, warum Liebe 
und Wahnsinn so eng beieinander liegen.  

Das nächste Interkulturelle Frauenfrühstück findet am 10. Oktober in der Phi-
lipp-Reis-Straße 5, Rodgau, statt. Gastgeber ist der Alevitische Kulturverein. 

 


